
Einladung zur Mitgestaltung 
an alle Bildungsakteur:innen, 
kommunale Entscheidungs träger:innen, 
Vertreter:innen von Nachhaltigkeitsinitiativen 
und andere Interessierte

Ernährungsrat 
Südpfalz

Unser Landwirtschafts- und Ernährungs-
system steht vor großen Herausforderungen: 

Durch die Globalisierung und Industrialisierung 
der Landwirtschaft werden wertvolle Rohstoffe 
ausgebeutet, Böden und Wasser verschmutzt; 
der Klimawandel wird verstärkt und die Gesund-
heit der Menschen belastet.

„Unser derzeitiges Ernährungssystem ist nicht 
nachhaltig, das gilt sowohl für Art und Menge der 
Waren als auch für Produktionsweise und -ort 
und natürlich ihren Preis. Derzeit ist es einfacher 
Gemüse aus fernen Ländern zu bekommen als aus 
der eigenen Region.“ 
Anna Wißmann, Netzwerk der Ernährungsräte

Zum einen sterben kleine lokale Höfe und 
Handwerksbetriebe aus, zum anderen verstärken 
sich globale Probleme wie Landraub, Abholzungen
von Regenwald und Verlust der weltweiten 
Artenvielfalt. Globale Ungleichheiten nehmen zu. 
Genau hier setzen Ernährungsräte an: 
www.ernaehrungsraete.org
www.ernaehrungsraete.de



Unsere Vision* 

Aus der Südpfalz für die Südpfalz: 

 yDie Menschen ernähren sich überwiegend von 
den Erzeugnissen der Region.

 yEine gesunde Mischung aus Ackerbau, Viehwirt-
schaft sowie Obst- und Weinkulturen schafft 
nachhaltig Ernährungssicherheit. 

 yIn den Städten und Dörfern sind Geschäfte und 
nachbarschaftlich betriebene Lebensmittel-
stationen zu Fuß erreichbar.

 yDie „Essbare Stadt“ und das „Essbare Dorf“ sind 
gelebte Wirklichkeit.

 yDie Unterstützung bei der Umstellung der Be-
triebe auf eine sozial gerechte und ökologisch 
nachhaltige Bewirtschaftung wird u.a. durch 
gemeinschaftsbasierte Finanzierungsformen wie 
z.B. die Regionalwert AG erreicht.

 yImportierte Produkte werden fair bezahlt, so 
dass die Bäuer:innen in den Erzeugungsländern 
auskömmlich leben können und die natürlichen 
Lebensgrundlagen global erhalten werden. 

 yIn allen Schulen sind Theorie und Praxis einer 
gesunden und zukunftsfähigen Ernährung fest 
verankert.

 yDas Wissen über Produktionsprozesse und 
globale Zusammenhänge ermutigt Bürger:innen 
Verantwortung zu übernehmen. 

 yGemeinsam entwickelte, kreative Lösungsan-
sätze schaffen neue Arbeitsplätze und neuen 
Lebensraum.

Ein Blick zurück aus der Zukunft

Der Europäischen Union gelang es, die Landwirt-
schaft und das Ernährungsgewerbe auf ökologisch 
nachhaltige und faire Rahmenbedingungen um-
zustellen. Diese Neuausrichtung der Agrarpolitik 
wurde durch die  bürgerschaftlichen Initiativen in 
den Kommunen und Regionen vorangetrieben. 

Erste wichtige Schritte waren die Gründung des 
„Ernährungsrates Südpfalz“ (2022), die Gründung 
der Regionalwert AG Pfalz (2022) sowie die Ein-
richtung des städtischen Arbeitskreises „Essbare 
Stadt Landau“ (2023).

2026 waren alle Kindertagesstätten, die Schulen 
sowie öffentliche Kantinen und Mensen auf öko-
logisch hergestellte und fair gehandelte Produkte 
umgestellt. 

Die Umsetzung einer nachhaltigen Landwirt-
schaft sowie regionaler Kreisläufe und Wert-
schöpfung wurde in der Südpfalz partizipativ und 
zielstrebig verwirklicht.

* Auszüge aus dem Visionspapier der Ernährungsratinitiative Südpfalz (10/2021)



Seit einigen Monaten trifft sich der 
Arbeitskreis Zukunftsfähige Ernährung 
mit dem Ziel der Gründung eines Ernährungsrates. 
Bestehende Nachhaltigkeitsinitiativen haben bereits 
viel in der Region bewirkt. 
Ziel der Ernährungsratinitiative ist es jetzt – ge-
meinsam mit Produzent:innen, Händler:innen, 
Konsument:innen, Wissenschaftler:innen sowie 
Vertreter:innen der Politik und Verwaltung – an ei-
nem Tisch Visionen, Strategien und Forderungen für 
ein lokales, ökologisch und sozial gerechtes Ernäh-
rungssystem zu formulieren und umzusetzen.
Der Arbeitskreis hat bereits in kurzer Zeit viele 
Früchte hervorgebracht. 
Weitere interessierte, engagierte Menschen sind 
herzlich willkommen! Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung! 

Kontakt: ernaehrung@buergerstiftung-pfalz.de
Bürgerstiftung Pfalz
Bahnhofstraße 1a
76889 Klingenmünster

Wir freuen uns auch über fi nanzielle Unterstützung!

Spenden: Stichwort „Ernährungsrat Südpfalz“
VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau 
IBAN: DE 31 5489 1300 0000 294209
BIC: GENODE61BZA
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